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—

Greis . Vorher trinkt keiner einen

Fonunf ,
Tropfen .

Hirt . So recht ! Nehmt die Becher

zur Hand !

( Ste ſtehen alle mit gefüllten Bechern , und

ſchauen mit Sehnſucht nach dem Balcon . )

ra ) Pilgersmann ! Be⸗

C
gehrt Ihr einen Trunk ?

Laſarra . Auf das Wohl Eurer Ge —

bieterin ! ( Philipp reicht ihm den Becher . )

Sreis . Still Kinder ! Sie kommt !

n und Huͤte herunter !

Vierte Scene .

Vorige , Johanna , Cerſcheint mit Otto auf

dem Balcon . )

Greis . Unſere edle Frau von Eſta⸗

vajel ! Sie lebe !

Alle . Sie lebe ! Ctrinken . )

Laſarta . ( halblaut ) Johanna von Mont⸗

faueon ! teert den Vecher . )

Greis .
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Greis . Und nun nieder auf die Knie ;

denn Gott erhoͤrte unſer Flehen ! Ihm

Preis und Dank ! ( Ale , außer Laſarra , knieen

nieder . )

Joh . ( ſehr bewegt) Gute Menſchen !—
Ich kann nicht reden .

Einige Mädchen und Kinder .—
Unſere Mutter !

Joh . Ja , Ihr ſeyd Alle meine Kin —⸗

der ! Ich lebe nur fuͤr meinen Gatten , fuͤr

meinen Sohn und Euch .

Greis . Edle Frau , gewaͤhrt uns eine

Bitte !

Joh . Sprecht !

Greis . Kommt herab , wenn Eure

Kraͤfte es geſtatten . Kommt herab in unſre

Mitte !

Alle . Ach Mutter ! Kommt herab !

Joh . Ich komme ! Cgeht mit Otto vom

Balcon )

Alle . ( ſpringen freudig auf ) Sie kommt !

ſie kommt !

Laſarra .



Laſarra . ( bey Seite ) So ſchoͤn , wie

vormals ! Ruhig , pochendes Herz ! Willſt

du mir den Harniſch ſprengen ? ( Johanna

tritt mit Otto aus der Burgpforte . *

Alle Ceiten ihr entgegen . ) Da iſt ſie !

( Die Mädchen halten Kränze über ihr Haupt , die

übrigen reichen Blumenſträuße dar . )

Einige . Gott erhalte Euch !

Greis , Hirt und Bauer . Euerm

wackern Gemahl zur Wonne !

Laſarra . ( bey Seite ) Fluch ihm !

Andere . Und Euerm lieben Jungen

zur Freude !

Joh . ( ſehr gerührt ) Dank ! Dank ! Wie

geht ' s Euch Allen ?

Alle . Gut ! gut ! ( die ſolgenden Reden

werden ſehv ſchnell hintereinander , auch wohl zu glei⸗

cher Zeit geſprochen , indem ſich die Redenden wech⸗

ſelweiſe an Johannen drängen . )

Mädchen . Meine Großmutter geht

ſchon auf Kruͤcken herum .
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Greis . Das Augenwaſſer hat meinen

alten Augen recht ' wohl gethan .

2Bauer . Die abgebrannte Scheune ha —

be ich mit Gottes und Eurer Huͤlfe wieder

hergeſtellt .

Muͤtterchen . Die Staͤmmchen aus

Eurer Baumſchule bluͤhen alle in meinem

Garten . Gott laſſe Euch auch wieder blu —ͤ

hen ! 7

Joh . Odie jedem freundlich zuhört ) Gute

Menſchen ! Ihr gebt mir einen frohen

Morgen . Dank dem Schoͤpfer , daß ich

meines Lebens und eurer Liebe mich wieder

freuen kann ! Nun komme ich bald , wie

vormals , in eure Huͤͤtte/ und trinke von eu⸗

rer Milch , und theile eure kleinen Sorgen .

In Zukunft bringe ich euch den Knaben

mit , daß ihr euch wechſelſeitig lieben lernt .

Otto , gieb den wackern Maͤnnern deine

Hand ! ( ctto thut es. )

Die Maͤnner . Gott ſegne Euch ,

Junker !

Phil .



Phil . Ciu Laſarra ) Pilgersmann ! Ihr

moͤgt weit und breit im Lande herum rei —

ſen ; dergleichen ſeht Ihr nicht .

Laſarra . Ihr habt RNecht , Knapp !

Es iſt gar eine
156

hochherzige Frau .

Joh .

beit ! Naͤchſten Sonntag wallfahrte ich zur

d d

Geht an eure Ar —

Kloſterkirche , und dann beſuche ich euch alle .

Bauer . , Heute , edle Frau , wird uns

die Arbeit raſch von ſtatten gehen .

Greis . Wir haben Euch geſund er —

blickt .

Maͤd 5

00
Wir haben den Saum Eu⸗

Hirt . Wir

1

05 froͤhlich heim .

Alle . Lebt wohl !

Joh . Lebt wohl ! ( Alle ab. Philipp und

die Knechte tragen die Becher wleder hinein , Otto

geht mit ihnen . )
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